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Thüringisch Sächsischer
Geschichts md Alterthnmsverein

Die Monatsversammlung des 4 Juli eröffnete der
Vorsitzende Professor Dümmler mit der Mittheilung
daß die Herren Rechnungsrath Solle und Universitäts
Kassen Koutroleur Boltze dem Verein als Mitglieder bei
getreten sind

Hieran knüpften sich ausgedehnte Mittheilungen über
den Plan zu umfassender und ausgiebiger Anregung und
Förderung der Spezialgefchichte unsrer Provinz
der zur Zeit den sächsischen Provinzialausschuß
beschäftigt Im Zusammenhange mit dieser Absicht hat der
als Alterthumsforscher seit Alters verdiente Herr Pastor
Winter in Schönebeck ein ausführliches Gutachten in die
ser Richtung entworfen welches der Vorsitzende vollständig
mittheilte Diese Arbeit erörtert zunächst die historische Be
deutung und die reiche Vorgeschichte der verschiedenen Ter
ritorien aus denen die erst seit 61 Jahren bestehende preu
ßische Provinz Sachsen formirt worden ist und giebt eine
Uebersicht über die und Charakteristik der allmählig nach
und neben dem ältesten neben dem thüringisch sächsischen
entstandenen historischen Vereine die zur Zeit das ursprüng
liche lokale Gebiet unseres Vereins auf ein ziemlich kleines
Areal eingeschränkt haben So sind entstanden seit 1836
der Salzwedeler seit 1851 der Jenaische seit 1856 der
Wittenbergische dann weiter der Erfurter der Mansfelder
der Magdeburgische zuletzt der Harzverein endlich der Au
haltmifche Geschichtsverein Es wird nun vorgeschlagen
einen provinziellen Fonds zur Pflege und Unterstützung eines
wohlgegliederten Systems historischer praktischer wie theo
retischer Arbeit in unserer Provinz zu bilden Ausgrabun
gen und analoge Forschungen auf dem Gebiete der ältesten
Lokalgeschichte dazu die Bildung eines umfassenden antiqua
rischen Provinzialmnseums kommen Hier in erster Reihe
in Betracht die Hilfe der Herren Landräthe und Kreis
Baumeister in Sachen der monumentalen Alterthümer
jeder Art sei in Anspruch zu nehmen die systema
tische Herausgabe der schriftlichen Denkmäler namentlich der
Urkunden wie sie der thüringisch sächsische Verein mit den
vorliegenden sechs ersten Bänden der Geschichtsquellen der
Provinz Sachsen begonnen sei nach Art Brandenburgs
Schlesiens Westphalens zu fördern ebenso die Herausgabe
von Einzelschriften über verschiedene Seiten auch des geisti
gen Lebens Als Krone solcher Arbeiten bezeichnet das Gut
achten schließlich die Anlage eines inhaltreichen Atlas der
Provinz nach Spruner Menkescher Art eingerichtet der aber
auch die geologische und ethnographische Seite ausführlich zu

berücksichtigen habe
Die Vorschläge dieses Gutachtens sind von den Herren

des Provinzialausschusses nun der Hauptsache nach
beifällig aufgenommen worden Diese Behörde ist im Be
griff eine historischeKommission für die Provinz
Sachsen zu formiren deren geplante Organisation eben
falls mitgetheilt wurde und deren Sorge zunächst und
in erster Reihe sich den Ausgrabungen der Pflege von Aus
gabe historischer Urkunden und der Bildung eines Provin
zialmnseums zuwenden wird Vorsitzender wird Herr Bür
germeister Brecht dessen Stellvertreter Herr Landrath
von Lattors sein Diese Kommission die auch für die
antiquarischen Interessen von Braunschweig und Anhalt den
Vertretern dieser Länder Plätze offen hält soll nun durch
einen historischen Professor unsrer Universität und für je
drei Jahre durch je einen Vertreter aller solcher Vereine
ergänzt werden die ihre LebeuSthätigkeit durch regelmäßige
litterarische Publikationen zeigen Für den thüringisch säch
sischen Verein hat das Präsidium seinen Sekretär Herrn
Professor Opel als geborenen Vertreter des Vereins
bezeichnet

Nach Abschluß der hieran sich knüpfenden Diskussion be
richtete Professor Hertzberg über mehrere litterarische Er
scheinungen der jüngsten Zeit Der Anhaltinische Verein
hat zur zweiten Säkularseier der Geburt 3 Juli 1676
des altberühmten Fürsten Leopold von Anhalt Dessau
das fünfte Heft des ersten Bandes seiner Mittheilungen
ausgegeben welches ganz ausschließlich der Geschichte dieser
bedeutenden Persönlichkeit gewidmet ist zugleich auch mit eini
gen weiteren Ausführungen jenen Vortrag enthält den seiner
Zeit Prof Opel über Leopolds Stellung zu Stadt und
Universität Halle dem Verein mitgetheilt hatte Der Re
serent ging besonders ein auf den auch kulturhistorisch nach
mehreren Seiten hin interessanten Aufsatz von Franz Kind
scher Fürst Leopolds Direktion des Anhaltischen Akademi
schen Gesammtgymnasiums ssz illiig sinill illustre zu Zerbst
wie auch auf die von dem Geh Archivrath Ferdinand Siebigk
behandelte schriftstellerische Thätigkeit des alten sehr schreib
seligen Feldherrn die allerdings der Hauptsache nach auch
dem Militärwesen zugewendet war

Weiter wurde referirt über das zu großem Theil aus
bisher ungedrucktem Material aus dem Staats Regierungs
öonfistorial und Appellationsgerichts Archiv zu Magdeburg
dem Archiv des Klosters U L Frauen daselbst und dgl m
erbaute Buch des vielfach verdienten Pastors 0r Danneil
zu Niederndodeleben Geschichte des evangelischen
Dorfschulwesens im Herzogthum Magdeburg
Halle Waisenhaus 1876 welches ein reiches kulturge

schichtliches Material bringt und eine Bahn öffnet für Unter
suchungen auf einem noch wenig angebauten Gebiet des nord
deutschen Volkslebens Die Anfänge des evangelischen
Volksschulwesens in dem Herzogthum Magdeburg fand der
Herr Verfasser der dabei zugleich bemerkt daß bei dem

Mangel zugänglicher Quellen die Frage für den Saalkreis
zunächst noch ruht indem sogenannten Holzkreise in
Seehausen und 16 Dörfern schon vor der Generalvisitation

d I 1562 1564 im Gange
Endlich wurde noch die von I r R v Lilie nkron

verfaßte Festschrift der Münchener k Akademie der Wissen
schaften 28 März 1876 über den Inhalt der Allgemei
nen Bildung in der Zeit der Scholastik besprochen die sich
der Hauptsache nach mit Darlegung der Enstehung und des
Inhalts jener kolossalen Encyklopädie des 13 Jahrhunderts
beschäftigt, welche der Dominikaner Vincenz von Beauvais
unter dem Titel Sxscmlum verfaßt hat

Den weiteren Theil des Abends nahmen interessante
von Professor Dümmler gegebene Mittheilungen ein An
knüpfend an frühere Besprechungen des Ausenthaltes littera
risch bekannter Persönlichkeiten in Halle berichtete derselbe
zunächst an der Hand der Köpke schen Lebens Erinnerungen
Ludwig Tieck s über die in die Blüthezeit der Wols
schen Lehrthätigkeit 1792 fallenden hiesigen Studien dieses
deutschen Romantikers Der große Philolog Wolf war fast
auch der einzige akademische Lehrer der das junge des rech
ten Studienplanes entbehrende poetische Gemüth zu fesseln
wußte während dasselbe gleich von vorn herein mit Anti
pathie gegen die philosophische Richtung Barths erfüllt sich
auch von den anders denkenden Vertretern dieser Wissen
schaft völlig abwandte Nicht mehr befriedigte ihn die
Kenntniß von dem inneren Leben der damaligen akademi
schen Lehrer die oft drastisch zum Austrag kommender Feh
den und Zwiste namentlich Sprengels mit Niemeher und
Ebert die er im Hause des Musikers Reichardt m Gie
bichenstein sich erwarb In diesem Hause mit dem T
später auch in verwandtschaftliche Verbindung trat schrieb
er während eines späteren kürzeren Aufenthaltes den Prolog
zu seiner Genoseva und machte in versöhnender Weise die
Bekanntschaft des mit ihm durch Schlegel litterarisch ver
sehdeten Voß Das Einzige was T am Meisten in Halle
zusagte waren die Reize der umgebenden Natur deren Ge
nuß er sich in schmerzvoller Sehnsucht oft Nächte lang und
den Unbilden des Wetters trotzend namentlich von der
Höltybank aus auf dem Trothaer Felsen hingab in Folge
dessen aber in so melancholische Stimmungen gerieth daß
er zur Rettung aus denselben eine längere Harzreise unter
nehmen mußte Der halle sche Ton erfährt manchen harten
Tadel aus T s Munde namentlich in Vergleich zu Göttin
gen wohin er sich von hier aus wandte

Eine zweite Reihe von Mittheilungen Pros Dümm
lers betrafen die eben abgeschlossene 300jährige Geschichte

des Gymnasiums zu Heiligenstadt nach der vom
Direktor Grimme verfaßten Jubiläumsschrift Diese Lehr
anstalt verdankt ihre Existenz dem Plane den der Mainzer
Erzb Daniel von Brendal i I 1574 gelegentlich einer
Visitationsreise faßte das dem Katholicismus fast entfrem
dete Eichsfeld wiederzugewinnen und durfte es ihrem Ein
flüsse wohl beigemessen werden daß noch vor Beginn des
30jährigen Krieges die Gegenreformation vollständig zur
Durchführung gelangt war Von den kleinen Anfängen im
I 1575 ab war die Leitung der Schule in den Händen
von Jesuiten gewesen und hatten dieselben nachdem beson
ders 1581 ihre Mission in ein Eollegium verwandelt wor
den alle Reiz und Blendmittel ihrer Pädagoik öffent
liche Aufführungen Prämien und Preisvertheiluugeu me
chanische Dressur in äußerer Formgewandtheit Unentgelt
lichkeit des Unterrichts entfaltet hierdurch auch Pro
testanten zum Besuch ihrer Anstalt veranlaßt und so viel
fältige Conversionen herbeigeführt Ihrer Gefchicklichkeit und
Ausdauer gelang es auch die Schule wenn auch mit einigen
Unterbrechungen ihrer Thätigkeit über die schweren durch
den 30 jährigen und 7 jährigen Krieg wie durch vereinzelte
besondere örtliche Unglücksfälle hervorgerufenen Leiden hin
wegzuhelfen und sie bis zur Aufhebung des Ordens die an
ihnen hier von Kurfürst Emmerich Joseph verfügt durch
Dalberg in äußerst schroffer Weise zur Ausführung gebracht
wurde in besonderer Blüthe bei einer Schülerzahl von
240 zu erhalten Dieselbe sank sofort auf die Hälfte
und hob sich erst wieder seit die Anstalt unter der preußi
schen Regierung nach von Direktor Lingemann und seinem
Collegium vollständig ausgearbeiteten Lehrplan in eine simul
tane umgewandelt wurde So verblieb sie auch unter west
phälischer Herrschaft während welcher ihr auch Gefenius
als beliebter Lehrer angehörte und erst 1834 erhielt sie
durch königliche Cabinetsordre den ausschließlich katholischen
Charakter zurück Der 1858 von Paderborn aus gemachte
Versuch durch die Betheiligung von Schulbrüdern an der
Leitung des mit dem Gymnasium verbundenen Priestersemi
nars Lsming rinill Lonit aoiamiM die Jesuiten wieder
der dort heimisch zu machen erreichte vor 3 Jahren ein
schroffes Ende Zum Schluß der Sitzung verfehlten einige
der anwesenden Mitglieder namentlich Herr Bibliothekar
Dr Hartwig nicht für die Geschichte der Gegenreforma
tion auf dem Eichsfeld und in Thüringen dankenswerthe er
gänzende Notizen zu geben

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 7 Juli

Aufgeboten Der Schmied G A Walker und A
E Förstenberg gr Steinstr 12 Der Schlosser I Eh
F Scherf Frankenstr 3 und F L Rulf Königsstraße 40

Der Kutscher F A Schulze Leipzigerplatz 1 und F A
E A Böhme Bahnhossstr 11

Geboren Dem Klempnermstr C Schröder ein S,

Geiststr 29 Dem Maurer O Stahl eine T Gottes
ackergasse 16 Dem Privatmann C Hummel ein S
Garteng 2/3 Dem Pferdehändler E Behr ein S
Bahnhossstr 7 Dem Dienstmann A Dönitz ein S
gr Brauhausg 10

Gestorben Des Buchhalter H Wesse S H H
Albert 5 M 13 T chron Magencatarrh Magdeburger
str 45 Des Handarb F Treptow T Anna 3 M
1 T Lungenentzündung a d Moritzkirche 5 Des Me
talltischlermstr H Bertram S E R 4 M 1 T Stimm
ritzenkrampf Garteng 6 Eine unehel T 5 M 18 T
Krämpfe Oberglaucha 16

Literarisches
Im Verlage von Eduard Hallberger in Stuttgart

ist erschienen und durch alle Buchhandlungen deö In und
Auslandes zu beziehen sowie in jeder guten Leihbibliothek

vorräthig
Im Bann der Nacht Verlag von Evuard Hallberger

in Stuttgart Roman von Hans Wachenhusen Des Ver
sassers Aufgabe war iu dieser Erzählung eine durchaus
phychologische die Schilderung nämlich des Gemüthslebens
der innern Welt eines jungen Mannes dem der Baun der
Ziacht des Blindseins die äußere verschlossen in
mitten all der widerstreitenden Interessen welche ihn um
geben Die Erzählung ist farbenreich poetisch die Charaktere
sind wahr und lebenswarm gezeichnet die Situationen
fesselnd der Stoff ist der Gegenwart entnommen und was
uns jetzt täglich bewegt die große Kalamität der Zeit ist
die Leinwand auf welche uns Wachenhusen seine Gebilde

malt

Post und Telegraphie
Verbot gemünztes Gold und Silber u s w mit

der Briefpost nach Belgien zu feuden Vorliegender Mit
theilung zufolge sind die Königlich Belgischen Behörden an
gewiesen worden solche Briefpostsendungen aus anderen
Ländern des allgemeinen PostVereins in welchen sich ge
münztes Gold oder Silber Juwelen oder andere kostbare
Sachen oder zollpflichtige Gegenstände befinden beim Ein
gange in Belgien anzuhalten und die vorgefundenen zoll
pflichtigen Gegenstände mit Beschlag zu belegen Dies wird
zur Fernhaltung von Nachtheilen hierdurch bekannt gemacht

Loursdvrivlit tlei kinilitlrinvii
Hülle Börse vom 7 Juli 1876

5 v Haüesche s t Obl, Gasanleihe x t
Zinsen vom 1 /4 u 1 10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3V von 1818Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4 /a Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4Vü Uustrut Regulirnngs Oblig

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 Hallesche Znckersiederei Anleihe

Zinsen vom l ,4 u 1 /10
5 Anl d R Actien Zncker Paffinerie

Zinsen vom 1/1 n 1 /7
5 /v Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 n 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 Zins v 1 /I
Hallesche Creditanstalts Actien

kroo Zinsen
St Aclien d Neuen Aet Zuck Rafs

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74,76 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p 8t

trva Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xVt

Div p 74/75 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glanzig

Div p 74/75 /o Zins v 1 /6
Sächf Thilr Brannk Verwerthung

Div p 74 Zins v
Stamm Prioritäten derselben

Div y 74 5 Zins v 1,/I
Werscheu Weißenfelfer Act Gefellsch

Div p 74/75 11 Zins v I /4
Dörstew Rattmansd Braunk Jnd

Div p 74/75 2 /2 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis Co

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div p 74 5 /o Zins v 1 1
Hallesche Maschinenfabrik

9 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div 74/75 8 0 Zins v 1 /7
Eilenbnrger Kattun Mannfactnr

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik n Glashütte

kroo Zinsen
Kuxed Brnckd Nietleb Bergb Ver p t

1 Antheil 4 Kuxe trvo Zinsen k
Packhofs Actien p 8tnom 1500 N ii oo Zinsen
Theater Actien

uoiri 300 N k o Zinsen
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Bekamttimchimg
Die Qnartiergelder für die hier einquartiert gewesenen

Landwehr Uebungsumnuschafteu sollen ausgezahlt werden Die be
treffenden Quartiergeber werden daher aufgefordert diese Gelder gegtU Abgabe
der Qnartierbillette iu nachfolgender Reihenfolge in den Bormtttags
Bnreanstuuden zu erheben

1 Am Montag den 1V Juli er die Miethsauartiergeber
2 die Wehrleute hiesiger Stadt welche in ihren eigenen Woh

nungen verblieben sind
a die der ersten Uebung Dienstag den 11 Juli cr und
dj die der zweiten Uebung Mittwoch den 12 Juli cr

Halle den 6 Juli 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Wiesenkabel Nr 30 in den Pulverweiden jetzt an den Oekonomen Kohnert ver
pachtet soll anderweit

am 12 Juli c Vormittags 10 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude auf das lausende Jahr und die vier folgenden Jahre
bis incl 1880 öffentlich meistbietend unter den bisherigen im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen verpachtet werden

Halle a/S den 7 Juli 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Schiedsmann des 8 Bezirks Herr Rentier Julius Votgt Martinsberg Nr 7
ist bis Ende Juli cr von Halle abwesend Seine Vertretung während dieser Zeit in Jnju
riensachen hat der Schiedsmann des 3 Bezirks Herr Kaufmann Heilsron große Stein
straße Nr 64 übernommen Dies wird hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publi
kums gebracht

Halle den 5 Juli 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Polizei Verordnung über das Meldewesen in hiesiger Stadt vom 18 De
zember 1875 bestimmt bezüglich der zu und abziehenden Personen Folgendes

Spezielle Meldepflicht für zu und abziehende Personen
s 10

Wer im diesseitigen Polizeibezirk seinen gewöhnlichen Aufenthalt genommen hat ist
unbeschadet der in Abschnitt 1 normirten Meldepflicht gehalten innerhalb dreier Tage

nach dem Anzüge dem hiesigen Magistrats Steuer Büreau seinen letzten Staats und
Kommunal Steuerzettel oder die ihm an seinem früheren Aufenthaltsorte ertheilte über die
vorgenannten Steuerverhältnisse sprechende Abmelde Bescheinigung einzureichen beziehentlich
vorzulegen

s 11
Wer dagegen zum Zweck des Umzugs seinen gewöhnlichen Aufenthaltsort im diesseiti

gen Polizeibezirk aufgeben will ist und zwar ebenfalls unbeschadet der im Abschnitt 1
normirten Meldepflicht verbunden vor seinem Abzüge nuter Vorlegung seiner
Staats und Kommunal Steuerzettel sich persönlich oder schriftlich bei der Poli
zei Verwaltung abzumelden und anzugeben wohin er zu verziehen gedenkt Ueber die
erfolgte Abmeldung wird demselben zum Ausweis bei der Behörde seines demnächstigen
Aufenthaltsortes eine Bescheinigung ertheilt

Diese Vorschriften werden indeß im Allgemeinen so wenig beachtet daß hierdurch nicht
blos das Geschäft der Steuer Veranlagung überaus erschwert sondern auch die Stadtkassc
erheblich benachteiligt wird und hat deshalb der Magistrat sich genöthigt gesehen derartige
Unterlassungen behufs Bestrafung der Säumigen hierher anzuzeigen in Folge dessen auch
in kürzester Zeit über Fünfhundert bezügliche Straf Maudate diesseits haben erlasse
werden müssen

Offenbar hat die Unterlassung dieser so wichtigen Meldepflicht ihren Grund in der
Unkenutniß über die vorgedachten Bestimmungen und ergeht deshalb hierdurch an das Publi
kum insbesondere an Vermiether von Wohnungen oder Schlafstellen an Prinzipale Arbeits
geber n s w das dringende Ersuchen diese Vorschriften zur Kenntniß der bei ihnen zu oder
von ihnen abziehenden Personen zu bringen und letztere auf die ihnen obliegende Meldepflicht
aufmerksam zu machen

Halle a/S den 4 Juli 1876 Die Polizei Verwaltung
Ein dauerhafter Kinderwagen zu ver

kaufen an der Halle 11von Bau und Brennholz guten Flügel
nud Glasthüren mit complettem Beschlag c
Dienstag den 11 Juli Nachm 2 Uhr

kleiner Sandberg 16

Mittwoch den 12 Jnli von 3 Uhr
an sollen Brüderstriche 8 verschiedenes
Tischlerhandwerkzeug als Hobelbänke Hobel
Sägen Stemm und Stecheisen Bohre
Zwingen Leimtiegel Schleifstein u dergl m
auch einige alte noch brauchbare Stehpulte
Schränke Bettstellen Stühle öffentlich meist
bietend gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden

Am Mittwoch den 12 Jnli Nachm
2 Uhr sollen im Saale des Rosenthales hier
verschiedene Möbel als Tische Stühle
Sophas Secretairs werthvolle Gemälde
Betten Haus und Küchengeräthe u s w
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden

Mit heutigem Tage habe ich Fleischer
gasse 5 eine Herings Haudlung eingerichtet
und halte dieselbe meinen werthen Kunden
bestens empfohlen

Halle den 8 Juli 1876

Neue große schöne fette Heringe für
Wieder Verkäufer Q Schock 1 15 O

Fleischergasse 5 rFeinste neue Isländer und ausgezeichnete
Boll Heriuge

Fleischergasse S

Kommode mit Aufsatz Sopha Kleider
und Küchenschrank Waschtisch Stühle
Tische Bettstelle mit und ohne Matratze
verkauft billig Brunoswarte 6
Französische Kaninchen verk Mitt elwache i

Einen neuen Schuhmacher Werktisch ür
6 Mann verkauft bi llig Steg 17 im Hof

Kief pol Kleiderschränke Kommoden
verkauft billig Fleischergasse 31

Billige Gardiueu
großer Berlin 2 l

Feuersichere Dachpappen u
vollkantige Leisten bester
Qualität ossenrt zu billigsten Preisen

M
Sopha Matratze und Bettstellen

emps billigst Fi nk Tapezierer Fleische rg 2 p

Herreu Souueuschirme von 2 50
an bei F Saat Markt

Ein hübsches Wohnhaus mit
Laden für jedes Geschäft geeignet
ist Krankheits halber sofort unter

günstigen Bedingungen zu Verkaufen Alles
Nähere darüber ertheilt H 51763

R Trog Rannischestraße 11
Ein starker Eiuspänuer Leiter Wageu

mit Vorder Schraube ist zu verkaufen bei
dem Schmiedemeister Berger

in Passendorf

Mirstenthal
sriih Speckkuchen

Kür die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Blumenkohl
jeden Freitag u Montag zum Verkauf im

Gasthos zum Hecht in der Bärgasse

Wanzentinktnr Fl 50
Schwabenpnlver Z Pack i n

Erfolg garautirt Niederlage bei

H 51126 5
ß

täglich frische Znfnhr erhält
Thalgasse 1

Einige überzählige gnte
Arbeitspferde

stehe Magdcbnrgerstrafze
Nr 25 znm Verlaus

Holz Anetion
einer großen Anzahl Schwarz und Silber
Pappeln starke Nutz Schäfte auch für Drechs
ler und Stellmacher sehr brauchbar ferner
einer Partie Zöpfen und Reisig Haufen am

11 Juli e Vormittags 9 Uhr
in Gimritz bei Halle

C B a rt els
Wegen Aufgabe des Geschäfts ver

kaufe sämmtliche

t iKarrtnfrüher g Stück 7 jetzt 6
6 5
5 4
4 3 Stück 10

3 Stück 10 3 9Desgleichen sämmtliche

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

große Mrichsstratze 38
gegenüber der Jägergasse

Frischen Esparsette
Schlender Honig

Schwärme und Bienenstöcke
verkauft Bärtner Schotte

Waisenhaus Ptantage

2 Ladenschränke zu Restauration passend
1 Ladentisch 1 knps Waschkcssel fast neu
billig zu verkaufen Gütchengrube 1

St euer K essel zu verk Ludwigsstr 10
Gute Federbetten sehr billig zu ver

kaufen Schülershof 5 1 Tr
Ein großes Grundstück mitten in der

Stadt ist aus freier Hand sofort zu ver
kaufen Kaufbedingungen liberal Reflectanten
belieben ihre Adressen unter R 7 in der
Expedition d Bl niederzulegen

Eine Ladeueiurichtuug und eine große
mit Eisen beschlagene Marltkiste stehen zum
Verkauf gr Brauhausgasse 31

2 Treppen 1 Kellerpumpe Fenster
und Thüre billig zu verkaufen Breitestr 33

Neue Beringe
ä Schock 4 SV 4

i Stiick 1 4
A lngro ße Mrich sstratze M

Jalousie Gurttzalter
sind wieder vorräthig und empfiehlt billigst

H Krumh aar Mittelmaße
Ein gr kupf Waschkcssel zu verkaufen

große Ulrichsstraße 7 H p

Gegen Husten
empfiehlt als sicheres Mittel die rühmlichst
bekannten Helm schen Malzbonbon
W Schubert gr Steinilr Ecke

kauseu

Eine Laden Einrichtung für Material
waaren Passend zu kaufen gesucht Offerten sind
in der Exped d Bl unter N 174 nieder
zulegen

Meigi
Buchführung

Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht
der doppelten Buchführnng Zeit beliebig

Brüderstraße 6 Hos rechts
Kaufmann

Geschiifts Berkgimg
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich mein Uhrmacher Geschäft von jetzt ab
gr Branhansgasse Nr 1 nahe der

Leipzigcrstraße befindet Ich bitte das mir
bisher geschenkte Vertrauen auch fernerhin be
wahren zu wollen

C He i nicke Uhrmach er
Mein Rückkanfsgeschäst befindet sich

schmeerstraße 21 zwei Tr Eingang Kuh

aasse M Meyerheim
czczOOiüOOÖoczooo,cx

cz

von Oo Nene W Nene 8g Promenade iu I l Promenade K
14,1 5I NZKS/8 14,1 3

empfiehlt sich zur prompten Besorgung g
H von Anzeigen in alle hiesigen und aus 8

wärtigen Blätter o
Original Preise ohne Aufschlag Z

NÄ Höchsten Rabatt Z
Keinerlei Speesen s

Allen Kranken
welche in möglichst kürzester Zeit durch ein
tanfendfach bewährtes rationelles Heil
verfahren von ihren Leiden befreit sein ß
möchten kann die Lektüre des berühmten t
bereits in 60 Aufl erschienenen 500 Seit s
starken Buches Dr r/s
mvtko v nicht dringend genug empfohlen

werden Preis 1 zu beziehen durch
jede Buchhandlung oder gegen Einsendung
von 10 Briefmarken 10 auch direkt
von Richter s Verlags Anstalt in
Leipzig U Die in em Buche
abgedruckten zahlreichen glänzenden Atteste
bürgen dafür daß Niemand dies illustrirte
Werk unbefriedigt aus der Hand lcgm
wird Thatsachen beweisen

Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit
ergebenst an daß ich am 1 Juli cr meine
Wohnung von der Jiiqergasse 1 nach der

Leipzi qerffraszeHG,li
verlegte Indem ich gleichzeitig für das
mir bisher geschenkte Vertrauen bestens danke
bitte ich mir dasselbe auck ferner zu bewahren

Halle den 6 Juli 1876
Hochachtend

Handschuhmacher u Baudagist

Restauration
13 RathhausaaMZ
empfiehlt stets ein ff Glas Bier ans Eis
aus der Brauerei der Herren Gebr Schnlze

kMiirmt M kewiizxr
Jeden Montag

v d Musikcorps des Füsilierbataillonö Nr 36
Anfang 8 Uhr

Es ladet hierzu ergebenst ein
Eduard Hackemesser

l MlNW i
Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen

HS IZI

Sonntag von Nachmittags 4 Uhr ab

Tauz Kränzcheu

5

Auf dem RoMahe

von

Täglich 2 große Vorstellungen
nm 6V2 uud Uhr Abends

In jeder Vorstellung

nnd die sieben Zwerge
Entree 75 60 40 und

20 Kinder bis 11 Jahren 40
30 und 20
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